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Tätigkeitsbericht des Fördervereins 

Der Förderverein des Ruperti-Gymnasiums ist bestrebt, durch Anschaffungen und Bezuschussungen 

den Schülern über die vom Sachaufwandsträger finanzierte umfassende Ausstattung der Schule 

hinaus eine größtmögliche Bereicherung des Schullebens sowie Unterstützung im Hinblick auf 

schulischen Erfolg zu ermöglichen. 

In der ersten Vorstandssitzung am 15. Januar 2024 wurde vom Geschäftsführer die Mitgliederstatistik 

des Fördervereins präsentiert. Im Schuljahr 2023/24 konnte der Verein 390 zahlende Mitglieder 
verzeichnen. Dies entspricht einer Quote von ca. 45%. Somit war die finanzielle Grundlage der 

Förderungen für dieses Schuljahr gesichert. Im Anschluss wurden die Aktivitäten des abgelaufenen 

Schuljahres 2022/23 nochmals im Einzelnen besprochen und darauf verwiesen, dass die 
entsprechende Jahresbilanz wie jedes Jahr auf freiwilliger Basis im Auftrag des Fördervereins von 

der Steuerberaterin der Vereins Frau Simone Wohlfart geprüft wurde. Daraufhin wurde den 
Vorständen der aktuelle Kassenbericht erläutert. Aus Beitragsaufkommen der Mitglieder, Spenden 

und Rücklagen ergab sich ein Betrag von rund 14.000 €, der für das Schuljahr 2023/24 zur Verfügung 

gestellt werden konnte. Um für das weitere Geschäftsjahr Planungssicherheit zu haben, wurden 

einige Zuschüsse, beispielsweise für die Austauschfahrten, einstimmig bewilligt. 

Alle weiteren Anschaffungen und Bezuschussungen für das aktuelle Geschäftsjahr wurden dann in 

der zweiten Vorstandssitzung am 17. April 2024 einstimmig beschlossen. Der Förderverein der Schule 
ist neben seiner beschriebenen Kernaufgabe Kooperationspartner für die Offene Ganztagsschule am 

Ruperti-Gymnasium. Aus diesem Grund stellte der Geschäftsführer in seiner Aufgabe als Koordinator 

der Ganztagsschule die diesbezüglichen Umsätze des laufenden Geschäftsjahres sowie wichtige 
Informationen zu Verträgen und Bezahlung des angestellten Personals vor. Es sei darauf verwiesen, 

dass der Förderverein für diese Zwecke über separate Konten verfügt, deren Bilanzen ebenfalls auf 

freiwilliger Basis von oben genannter Steuerberatung geprüft werden. 

Im Folgenden werden einige finanzielle Aktivitäten des Fördervereins im Geschäftsjahr 2023/24 

aufgelistet. Diese sollen zeigen, dass eine ausgewogene und breit gefächerte Förderung der Schüler 

angestrebt wurde, die möglichst viele Bereiche des Schullebens umfassen soll. 

- Durch die Bezuschussung verschiedener außerunterrichtlicher Schulveranstaltungen 
können viele Schülerinnen und Schüler der Schule vom Wirken des Vereins profitieren. 

Betroffen davon sind die NEON-Workshops für die 7. Jahrgangsstufe sowie ein Vortrag zum 
Thema AIDS-Prävention für die 8. Jahrgangsstufe, außerdem diverse weitere 

Präventionsprogramme für verschiedene Jahrgangsstufen, die von der 

Schulsozialpädagogin der Schule Frau Gruber koordiniert werden. 

- Die ehrenamtliche Tätigkeit der Tutoren der 5. Jahrgangsstufe wird durch die Finanzierung 

von einheitlichen Schul-T-Shirts und eines gemeinsamen Abschlussessens gewürdigt.  

- Verschiedene Fachschaften können Anschaffungen zur Bereicherung des Unterrichts tätigen, 

die das vom Sachaufwandsträger zur Verfügung gestellte Budget übersteigen. Beispielsweise 
wird für den Mathematik-Unterricht der Oberstufe ein Galtonbrett zur anschaulichen 

Darstellung der Binomialverteilung gekauft. 

- Die besten Abiturientinnen und Abiturienten eines Jahrgangs erhalten traditionell als 

Anerkennung einen Ruperti-Taler (siehe Fotos am Ende). Zum Auffüllen des aktuellen 

Bestandes leistet der Förderverein einen Zuschuss. 



- Die Schülerreporter benötigen dringend einen leistungsfähigen Laptop für Videoschnitte. 

Das nötige Budget stellt der Förderverein zur Verfügung. 

- Verschiedene Jugendzeitschriften, wie „Dein Spiegel“, können abonniert und in der 

Bibliothek ausgelegt werden. Zudem übernimmt der Förderverein die Kosten für die 

Mitgliedschaft der Schule im Verein „Bayern liest e. V.“ 

- Bezuschusst wurden die Chor- und Orchestertage der Fachschaft Musik sowie die 

Austauschprogramme mit den italienischen und französischen Partnerschulen. 

- Da es bei Klassenfahrten aus pädagogischen Gründen Ziel sein sollte, dass alle Schüler daran 

teilnehmen können, wurden einzelne Eltern diesbezüglich finanziell unterstützt. 

- Die besten Schüler jedes Jahrgangs erhalten am Ende des Schuljahres Buchpreise, die vom 

Förderverein finanziert werden. 

Die Aufzählung zeigt, dass von den Aktivitäten des Vereins ausnahmslos die Schüler profitieren. Um 

die finanzielle Grundlage des Fördervereins auch künftig sichern zu können, ist es von großer 
Bedeutung, dass die Mitgliederzahl nicht sinkt. Ein Beitritt ist jederzeit möglich. Der Jahresbeitrag, 

der aufgrund der Gemeinnützigkeit des Vereins steuerlich absetzbar ist, beträgt 30 €. Auf der 

Homepage des Gymnasiums können nähere Informationen nachgelesen und das Anmeldeformular 

heruntergeladen werden. 

Allen Spendern und allen Mitgliedern des Vereins sei an dieser Stelle für die Treue und die finanzielle 

Unterstützung im Namen der Schule und ihrer Schüler herzlich gedankt. 

Ein weiteres Diskussionsthema in beiden Vorstandssitzungen war der geplante Ausbau des 
Fördervereins zu einem Ehemaligenverein. Hierbei standen einerseits vereinsrechtliche und die 

Satzung betreffende Fragen im Fokus, andererseits aber auch Aspekte wie Mitgliederwerbung und 

die Erweiterung der Tätigkeiten des Vereins. 

In der turnusmäßig im Herbst dieses Jahres stattfindenden Hauptversammlung werden die 
Vereinsmitglieder ausführlich über das Thema Ehemaligenverein informiert und stimmen über die 

geplanten Satzungsänderungen ab. Eine schriftliche Einladung und Information erhalten die 

Mitglieder rechtzeitig im Vorfeld der Sitzung. 

 

Matthias Wagner 

Geschäftsführer 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 


